
Erscheint täglich Nachmittag

mit Ausnahme der Sonn u Feiertage

Abonnementspreis
Vierteljährlich fUr Halle und durch

die Post bezogen 2 Mark 20 Sgr

Ausgabe u Annahmestellen
für Inserate und Abonnements

F Klauk CigarrenMg Leipzigers 77
H Pflug PaPierMg,,Kleinschmieden 10

M Dannenberg Geiststraße 7

Uallesches Tagebla
Sechsundsiebzigster Jahrgang

Amtliches Verordnungsblatt sür die Stadt Hatte und den Saalkreis

Expedition
Waisenhaus Buchdruckerei

Znscrtionspreis
für die vierspaltige Zeile oder

deren Raum 15 R Pfg
Annahme der für die nächstfolgende

Nummer bestimmten Inserate bis
Uhr Bormittags größere werden

Tags zuvor erbeten

Inserate befördern sämmtliche
Annoncen Büreaux

183 Sonntag den 8 August 1875

Zur Tagesgeschichte
Berlin den 6 August

Die Norddeutsche Allgemeine Zeitung bemerkt
zu der Flucht des Bischofs von Paderborn Der Herr
Bischof ist also einfach flüchtig geworden wobei er das
Vertrauen mit welchem er in Bezug auf seine Ueberwa
chung behandelt worden zu sein scheint gröblich gemißbraucht
hat Alle schönen Worte vermögen an dieser Thatsache
nichts zu ändern und die Kollegen des Herrn vr Martin
wie alle internirten Priester werden es ihm zu danken ha
ben wenn bei der Bemessung solcher Rücksichten in Zukunft
etwas vorsorglicher vorgegangen werden dürfte Als
von besonderem Interesse dürfte in dem Schreiben in wel
chem der Bischof Martin seine Entweichung aus Wesel mo
tivirt noch hervorzuheben sein daß der Bischof geradezu
die Absicht erklärt einen Aufenthalt zu wählen wo er sei
ner oberhirtlichen Pflicht mehr gerecht werden könne Also
ein ueuer Trotz gegen die Staatsgesetze Die Ausübung
der oberhirtlichen Pflicht von Veenloo aus wird freilich
wohl auf erhebliche Schwierigkeiten stoßen Der Schluß
des Schreibens endlich er hätte sich schweigend entfernen
können thue es aber frei und offen enthält eine köstliche
Selbstironie

WaS die Flucht des früheren Bischofs von Pa
derborn Herrn Konrad Martin betrifft so scheint sich
derselbe nach Holland begeben zu haben Diese Absicht
wurde ihm schon srüher als seine Entlassung aus der Hast
bevorstand beig essen wie sich ja auch bereits eine An
zahl aus dem utschen Reiche ausgewiesener Geistlicher
worunter z B er vulerwähnte Pfarrer Helferich von
Dippertz in jenem Lande nahe der deutschen Grenze na
mentlich im Limburg fchen und im Großherzogthum Luxem

burg niedergelassen hat Die Vermuthung wird wie man
der Elberf Z aus Wesel schreibt dadurch bestärkt daß der
Bediente des Herrn Martin am 3 August Morgens unter
Mitnahme der Koffer seines Herrn mit der Eisenbahn von
dort nach Venloo gereist ist Sollte Herr Martin wirklich
von Holland aus einen Versuch machen seinen heiligen
unauslöschlichen o örtlichen Pflichten mehr gerecht zu
werden so dürfte r an im Haag Angesichts der früheren
erfolgreichen deutschen Reklamationen gegen die aufreizenden
Hirtenbriefe französischer und belgischer Bischöfe mit einem
Einschreiten wohl nicht säumig sein Uebrigens hat Herr
Martin beim Antritt seiner Flucht auch eine öffentliche
Danksagung an die Stadt Wesel erlassen wonach er mit
seinen innigsten Segenswünschen und mit der Versiche
rung eines treuen Andenkens der Pflicht der Selbsterhal
tung folgt

Unter den Vorlagen für den nächsten Reichstag

werden auch die schon zweimal eingebrachten aber unerle
digt gebliebenen Entwürfe über den Rechnungshof und die
Einnahmen und Ausgaben des Reichs sich befinden Im
Reichskanzleramt heißt es hoffe man diesmal mit Gewiß
heit darauf daß eine Vereinbarung über dieselben erzielt
werde So dringend erwünscht diese nun auch ist sie wird
sich nur dann ermöglichen lassen wenn man in Regierungs
kreisen von der früheren Auffassung zurückgekommen und
demnächst dem Reichstag ein wirkliches und ernsthaftes
Recht der Kontrole über die Verwendung der Gelder ein
räumen will Mit dem bloßen Schein eines solchen wird
sich die Mehrheit des Reichstags hoffentlich jetzt so wenig
zufrieden stellen lassen wie srüher

Einer Nachricht der Voffischen Zeitung zufolge
wäre für die nächste Session des Landtags endlich ein Ge
setzentwurf wegen Aufhebung des Ktrchenpatronats zu er

warten Die neulich erwähnte Publikation der Haupt Be
stimmungen deS Fischereigesetzes durch die Regierungscrgane
ist wie nachträglich bekannt wird dadurch nothwendig ge
worden daß die Erträge der Fischerei nachgewiesener Maßen
von Jahr zu Jahr abgenommen haben und die Fälle nicht
vereinzelt dastehen daß Gewässer die früher sehr fischreich
waren jetzt fast ganz fischlos geworden sind Diese bekla
genSwerthe Erscheinung ist dem Umstände namentlich zuzu
schreiben daß die bisherigen provinziellen Vorschriften über
den Fischereibetrieb nicht hinreichend den Schutz und die
Zuzucht der Fische im Auge halten Diesem Umstände tritt
das durch den ganzen Umfang der Monarchie erlassene
Fischereigesetz vom 3t Mai c entgegen dessen Ausführung
nun in Angriff genommen ist

Bezüglich des Wohnungsgeldzuschusses für die
kommissarisch außerhalb ihres Wohnortes beschäftigten Lehrer

staatlicher Unterrichtsanstalten hat der Unterrichtsminister
aus Anlaß eines Spezialfalles bestimmt daß die an den
vom Staate zu unterhaltenden höheren Lehranstalten defini
tiv angestellten Lehrer wenn sie behufs ihrer kommissarischen
Beschäftigung als Kreis Schulinspektoren beurlaubt werden
wie andere unter einstweiliger Entbindung von ihren eigent
lichen amtlichen Obliegenheiten kommissarisch anderweit be
schäftigte etatsmäßig Angestellte als unmittelbare Staats
beamte angesehen werden und während der Dauer der
Beurlaubung den Wohnungsgeldzuschuß der Stelle aus
welcher sie beurlaubt sind unverkürzt weiter zu beziehen
haben Nur das Gehalt der Stelle verbleibt falls nicht
auch in dieser Beziehung etwas anderes sp ziell bestimmt
wird der Anstalt zar Deckung der Vertretungskosten des
Beurlaubten

Auf dem Gebiete des Volksschulwesens treten die
günstigen Erfolge der Anstellung von Kreis Schulinspektoren
für die katholischen Schulen namentlich am Rhein immer

mehr hervor indem nicht allein die Leitung des Schulwe
sens eine einheitliche feste und sichere und die Aufsicht eine
aufmerksame und strenge geworden ist sondern sich überall
auch eine lebendige Anregung für Alles kundgiebt was der
Entwickelung der allgemeinen Volksbildung dienlich werden
kann

Die amtliche Zeitung in Koburg bringt nach
stehendes Dementi

DaS Berliner Tageblatt vom 31 Juli will aus zu
verlässiger Quelle erfahren haben Se Königliche Hoheit
der Herzog von Edinburg habe durch einen geheimen Staats
vertrag seine Erbrechte auf den Thron von Koburg Gotba
dem Deutschen Reiche gegen eine jährliche Rente zedirt
Die Nachricht charakterifirt sich selbstverständlich als eine
tendenziöse Erfindung und entbehrt wie wir zu erklären
ermächtigt sind jeglicher Begründung

München 6 August Nach den nunmehr getroffenen
Dispositionen wird Se K K Hoheit der Kronprinz des
deutschen Reichs und von Preußen am t September c
Abends in Augsburg eintreffen im dortigen Hotel zum

Bayerfchen Hof bis zum 7 September Standquartier
nehmen und von Augsburg aus die Inspektion des ersten
bairiscken Armeekorps bewirken

WiM 6 August Die Einschließung Trebinjes durch
die Insurgenten wird von der Politischen Korrespondenz
mit dem Hinzufügen bestätigt daß der Eernirung mehrere
Gefechte zwischen der schwachen türkischen Besatzung der
Stadt und den dort in großer Ueberzahl operirenden In
surgenten vorangegangen seien wobei letztere einige von
Türken bewohnte Vororte Trebinjes niedergebrannt hätten

Rom 3 August Die Opinione widmet dem Her
mannsdenkmal folgenden Artikel Bekanntlich bereiten die
Deutschen die feierliche Enthüllung eines Denkmals für
Armin vor mitten in jenem historischen Walde den er mit
solchem Ruhme egen die Römer vertheidigt hat Der
greise siegreiche Deutsche Kaiser wird der Enthüllungsfeier
lichkeit beiwohnen um ihr das Siegel des erneuerten Reichs
aufzudrücken Die Deutschen sind ein spezifisch historisches
Volk sie lieben ihre Ueberlieferungen und bewahren sie
stets lebendig und wirksam in ihrem Nationalbewußtsein
Die ideale Einheit des Vaterlandes ist bei ihnen der wirk
lichen Einheit vorangegangen DaS Rom von heute ist
nicht mehr das Rom Armin s aber wie es sich auch ver
ändert hat wie viele Jahrhunderte und Ereignisse auch
darüber hinweggegangen sind die Söhne Armin s bekämpfen
es immer noch mit der alten Tapferkeit Damals drang
das welterobernde Rom in den geheiligten Wäldern Ger
maniens vor um die stolzen Völker zu unterjochen hart
näckig im Widerstand wie ihre Eichen und Tannen heute
haben sie nicht gegen die Gewalt der Waffen sondern gegen
kirchliche Willkür zu kämpfen und die Italiener find ihre

Täuschung und Wahrheit
Novelle von Friedrich Primer

6 FortsetzungNachdem Frau Kretscher sich wieder etwas beruhigt
hatte begann sie weiter Als unsere Eltern zu früh für
uns dahinstarben waren sie es welche meine Kindheit be
schützten und später meine Erziehung mit großen Kosten
bestritten Mein sonst immer edler Mann hat mir es selbst
eingestanden daß er bei den Kosten für meinen langen
Aufenthalt im Pensionat nur von ihnen vorgeschoben war
weil sie fürchteten ich könnte ihre Aufopferung sonst bean
standen Beide haben rastlos wie Sklaven gearbeitet
und sind unverheirathet geblieben aus Liebe zu mir nur
mir ein reiches Heirathsgut zu ersparen Können meine
Bitten daher etwas noch vermögen so wünschte ich diese
Edlen von jeder Belästigung verschont

Ein unterdrücktes Schluchzen ließ sich aus dem Zuhö
rerraume vernehmen Zwei Männer waren es die sich
dieser Thränen nicht erwehre konnten Der Aeltere schien
leidend Er trug eine schwarze Binde über sein rechtes
Auge und seinen rechten Arm noch in einer Ruhebinde

Wer waren diese anscheinend rauhen und doch so weich

herzigen Männer Diese Männer mit den biederen Mie
nen so ähnlich der Angeklagten und doch wieder ihr der
zarten Schönheit so unähnlich sind ihre Brüder, ging es
von Mund zu Mund In manchem fremden Herzen fand
sich auch schon ein Anklang für ihre Wehmuth da fuhr der
Präsident fort Wenn ich es auch erklärlich und verzeih
lich finde daß die brüderliche Liebe die Schranken des Ge
richtsgebrauches wonach kein Zeuge vor feiner Vernehmung
der Verhandlung beiwohnen darf überschritten hat so muß
ich doch um der Gesetze Willen nun darauf bestehen daß
die beiden Zeugen den Saal verlassen um im Wartezimmer
die weitere Bestimmung zu erwarten

Ihre Thränen erstickend und lautlos gingen beide
Der Herr Vertheidiger hat das Wort verkündete der Prä

sident und Ersterer sagte
Wenngleich nun die Aussage der beide Brüder die

ser schlichten Ehrenmänner auch ohne Beeidigung zur
Ueberzeugung der Herren Geschworenen sicherlich festgestellt
hätte daß die Angeklagte durch einen brutalen Angriff zur
Abwehr in größter Noth herausgefordert worden war so
darf ich doch nach dem dringenden Wunsche meiner un
glücklichen Schutzbefohlenen nicht mehr aus diese Verneh
mung bestehen

Präsident Gerichtsdiener lassen Sie nun den
Herrn Kriminalrath Ehrhardt eintreten

Der Genannte erschien und der Aufforderung des Prä
sidenten gemäß sprach er

Darüber daß die Angeklagte ihrem Gatten am dritten
Juni d I zwei Stiche mit einem Tischrmsser zugefügt hat
kann nach ihrem Geständniß und dem Bekenntniß ihrer
Brüder so wie nach den Umständen wie solche von mir
ermittelt und durch meine Nebenzeugen wie ich als gewiß
voraussetze heute hier vor dem hohen Gerichtshofe bekun
det find nicht der mindeste Zweifel bestehen Dafür nun
daß die Angeklagte bei dieser Handlungsweise nicht den Vor

satz der Tödtung gehabt hatte sprechen zunächst hundert
Thatsachen Diese thatsächlichen Gründe sind sämmtlich aber
auch schon bet der Anklageerhebung durch die Staatsanwalt
schaft und die gerichtlichen Rachskammern gewürdigt denn
die Untersuchung ist nur Wege schweren Körperverletzungen
die den Tod zur Folge gehabt haben nicht wegen Mord
oder Todtschlag eingeleitet Wenn mich nun auch mein
schweres Amt verpflichtet mit unerbittlicher Strenge rastlos
in lauteren Mitteln und Wegen erfinderisch eine Schuld
zu ermitteln so gebietet mir doch auch andrerseits die
Pflicht mildernde oder entlastende Umstände wo solche
zu finden fest zu stellen mit anderen Worten alles das zu
ergründen was immer nur auf die Entscheidung des hohen
Gerichtshofes von Einfluß sein könnte Aus den Mitthei
lungen der weiblichen Dienstboten im Hotel Kretscher s
hatte ich nun die Ueberzeugung entnommen daß der Ver
storbene der Zeit nach bald nach den empfangenen Ver
letzungen und ehe er noch nach dem Bette gebracht wurde
einen Brief geschrieben habe und zwar hinter dem Rücken
seiner Frau die durch den Vorgang bestürzt nach dem an

grenzenden Zimmer sich zurückgezogen hatte Diesen Brief
suchte ich lauge vergeblich Seit vier Wochen wußte ich
nun aber schon daß er sich in den Händen der Wirth
schasterin Beate Biller befinde Von ihr war er wie ich
ferner ermittelte dem angeboten der durch seine fortgesetz
ten Anzeigen aus welchen Beweggründen muß dahingestellt
bleiben die ersten Anlässe zu der vorliegenden Untersuchung
gegeben hat Seit vier Tagen jedoch suchte ich weit und
breit die Spuren dieser wichtigen Briesbewahrerin fand
dergleichen und verfolgte sie bis ich gestern endlich die
Biller antraf Irgend eine gute Faser ihres Herzens wollte
ich ersassen und so den Brief erlangen Die Briesbewah
rerin ist nun in Wirklichkeit aber auch um vieles besser als
ich sie mir gedacht hatte Von dem Verwandten des Ver
storbenen dem Kaufmann Alexis Kretscher ist zwar viel
Mühe angewandt worden um diese Urkunde zu erlangen
Sie hat ihm solche aber aller Verlockungen ungeachtet nicht
ausgeliefert Sie händigte mir die Schriftstücke aus

Aus seinem Notizbuche langte der Beamte nun ein
sorgsam eingewickeltes Blatt Papier hervor und mit den
Worten die darauf befindlichen Zeilen sind nach meiner
Ueberzeugung von der Hand Kretscher s ge und unter
schrieben, übergab er dasselbe dem Präsidenten Die
Zeugin Biller habe ich mit zur Stelle gebracht sie erwartet
draußen die Befehle des hohen Gerichtshofes

Vom Richterkollegium, deutete der Präsident an
wird zunächst nur von dem Inhalte dieses Schriftstückes

Kenntniß genommen und dann beschlossen werden ob das
selbe öffentlich verlesen und ferner ob die Biller als Zeugin
abgehört werden soll

Die Richter zogen sich in das Berathungszimmer zu
rück Unterdeß konnte man in den Mienen aller Anwesen
den die Angeklagte und ihren Vertheidiger nicht ausgenom
men die Anzeichen einer peinlichen Spannung ablesen
welche immer eintritt wenn ein unerwartetes Ereigniß in
die Reihe unserer Wahrnehmungen und Empfindungen stö
rend oder verändernd eingreift

Der Kriminalbeamte hatte die Pause benutzt um der
Zeugin Biller draußen Gesellschaft zu leisten
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Bundesgenossen wenn nicht in Bezug auf die Mittel doch
in Bezug auf das Ziel Auch den Ehrenbezeigungen gegen
Armin können wir uns anschließen die größten römischen
Geschichtsschreiber haben stets ihren Ruhm darin gesucht
die Tapferkeit der Besiegten zu preisen und gerade dadurch
die Größe der Sieger noch mehr hervorzuheben Die Bar
baren von damals sind die Deutschen von heutzutage ge
worden und wenn damals wie Tacitus sagt die Römer
den Armin nicht gebührend schätzten so ist dies heute bei
den Italienern anders Armin ist die Verkörperung der
Liebe zum Vaterlands und zur Unabhängigkeit desselben
und in diesem Sinne ist uns jedes von der Geschichte dar
gebotene antike und moderne Beispiel heilig Es ist unsere
Ausgabe mit den nationalen Befreiungskriegen aller Zeiten
und aller Himmelsstriche zu sympathisiren Und in der
That es ist zu jeder Zeit und an jedem Orte eine große
und feierliche Stunde wenn die Völker für ihre Unabhän
gigkeit kämpfen seien es nun Juden oder Germanen die
sich gegen die alten Römer auflehnen oder Italiener unse
rer Zeit die den fremden Unterdrücker aus dem Lande ver
treiben es ist dieselbe erhabene Gesinnung wie verschiedene
Farben sie auch durch das Prisma der Geschichte betrach
tet annehmen mag Wenn Tacitus zu seiner Zeit darüber
ungehalten war daß die Griechen den Armin geringschätzten
und die Römer ihn nicht räch Gebühr priesen so würde
er sich heute falls er wieder erstände darüber freuen kön
nen daß die modernen Italiener einen so lebhaften Antheil
au der Feier zu Ehren des heftigsten Gegners ihrer Vor
fahren nehmen

Rom 5 August Wie die Opinione meldet haben
die Vertreter der hier ansässigen ausländischen geistlichen
Institute die erforderlichen Schritte eingeleitet um ent
sprechend den Bestimmungen des Gesetzes vom 19 Juni
1873 die unbeweglichen Güter dieser Institute in Rente
umzuwandeln

Ans Halle und Umgegend
Halle den 7 August

Die projektirte Aktienschlächterei scheint nunmehr
in s Leben zu treten Wir hören daß für dieselbe bereits
ein Grundstück neben dem neuen Juden Gottesacker die

Sachße sche Eisengießerei erworben worden ist Mit der
Aktienbäckerei soll auch sofort vorgegangen werden

Am Donnerstage hatte der Gesangverein Sang
und Klang sein Sommerfest in Wittekind Herr Concert
meister Drechsler aus Riga erfreute den Verein mit einem
meisterhaft gespielte Solovortrage auf der Violine Das
bei der Polonaise abgebrannte Feuerwerk war von einem
Mitgliede des Vereins brillant arrangirt und ausgeführt

Im Anschluß an unsere gestrige Mittheilung be
treffend die Prüfung der 14 Abiturienten der lateinischen
Hauptschule Folgendes zur Ergänzung Die Abiturienten
Vieler und Schlemmer II wurden in Folge der vor
züglichen schriftlichen Arbeiten vom mündlichen Examen
dispensirt die übrigen 12 Voigt Rudolph Fischer
Schlemmer I Kramer Schräpler Braune
Poppe Atenstedt Schönlein Dönitz Herbst
erhielten sämmtlich das Matnritäts Zengniß

Heute findet die Prüfung der 6 Abiturienten der
Realschule statt und sind 3 derselben Pickel Vieler
Krause ebenfalls auf Grund der vortrefflichen schriftli
chen Arbeiten vom mündlichen Examen dispensirt Die
übrigen 3 Sauer Drovs uns Rühlemann haben
das Examen ebenfalls gut bestanden

Heute früh wurde die von dem Thüringer Reiter
und Pferdezuchtverein entrirte Pferde und Hundeausstellung
eröffnet Ueber die Zahl der verschiedenen Hunde Racen
haben wir bereits früher berichtet wollen aber dazu noch
erwähnen daß die Gesammtsumme der ausgestellten Hunde
232 beträgt unter denen auch einige hervorragende Selten
heiten zu bemerken sind An Pferden sind 135 ausgestellt
unter ihnen ebenfalls mehrere Pracht Exemplare Die

Summe der zu gewährenden Ausstellungs Prämien belauft s
sich auf 2600 Mark

An dem heute von Leipzig und Halle nach Ham
burg abgelassenen Vergnügungszuge betheiligten sich gegen
300 Personen eine für eine solche weite Fahrt immer ziem
lich beträchtliche Zahl Auch Magdeburg wird noch eine
annähernd ebenso starke Betheiligung erweisen

Civilstands Register der Stadt Halle
Meldung vom 6 August

Geboren Dem Univerfitäts Kastellan E Schulz einS
Schulberg 9 Ein unehel S kl Sandberg 3

Zwei unehel Zwillingstöchter Taubengasse 3 Dem
Bremser I F Paulisch eine T gr Brauhausg 21

Dem Schneidermeister F Ullmann eine T große
Klausstraße 23

Gestorben Des Handarbeiters K Kraft S Karl
August 2 M 16 T Brechdnrchfall gr Wallstr 24

Des Tischlermeisters G F Schmidt T Jda Hen
riette Klara Minna II 1 M 6 T Brechdurchfall
gr Klausstraße 34

Belsazar von Händel
Gewiß waren viele Freunde klassischer Musik die der

Aufführung des Belsazar mit gespannter Erwartung ent
gegengesehen hatten bitter enttäuscht als plötzlich die An
zeige kam die Aufführung könne wegen eingetretener Heiser
keit von Frl Krienitz nicht stattfinden Die vorgerückte
Jahreszeit und besonders die Nähe der Universitätsferien
drohten dem Zustandekommen der Aufführung mit ernsten
Gefahren

Der durchschlagende Erfolg mit dem der Belsazar
trotz allen Mißgeschicks ausgeführt wurde zeugte von dem
treuen Eifer der Mitwirkenden und von dem regen Inter
esse mit dem unser musikalisches Publikum dem Unternehmen
entgegenkam

Das Werk selbst eine der am wenigsten bekannten
Schöpfungen unseres großen Landsmanns ist au diesem
Orte bereits sehr eingehend besprochen worden wir be
schränken uns daher auf ein kurzes Referat der Aufführung

Der herzoglichen Hof Opernsängerin Frl Krienitz
aus Gotha vom Hallenser Publikum mit Recht gefeiert
waren die Partieen des Chrus und des Daniel zugefallen
Merkte man der Sängerin auch hier und da besonders
gegen das Ende des Werks die Spuren der überstandenen
Heiserkeit an die sie an der vollen Entfaltung ihres großen
Stimm Materials verhinderten so berührte ihr klangvolles
Organ doch überaus angenehm Den feste männlichen
Charakter des CyruS sowie den treuen gottergebenen Sinn
des Propheten gab sie mit feinster Charakterisirung Nur
in der Szene der Auslegung des Nsus teksl gebot die
momentane Rücksicht gegen die Stimme etwas Mäßigung
es hätte dieses Hauptmoment der Handlung sonst wohl noch
ergreifender gewirkt

Die übrigen Rollen Belsazar Nitocris und Gergias
waren durch hervorragende Kräfte aus der Zahl der Mit
glieder der Sing Akademie besetzt Dilettanten ersten Ran
ges die als solche wahren Künstlern als ebenbürtig an die
Seite gesetzt nach Mendelssohn s Urtheil sogar vorgestellt
zu werden verdienen

Unter den Darstellern der kleineren Solo Partieen fiel
uns eine wohltönende viel versprechende Altstimme auf

Wie überhaupt bei Händel so liegt auch hier der
Schwerpunkt der ganzen Tondichtung in den Chornummern
Wir können von der Darstellung nur Lobendes und Rüh
mendes sagen Nur das Auge entdeckte in der Zahl der
Mitwirkenden Lücken für das Ohr waren sie nicht zu be
merken

Die ganze Ausführung zeigte eine Haltung wie sie nur
gehörige Vorbereitung verbunden mit musikalischem Ver
ständniß zu Tage fördern kann

Von den großen formellen Schwierigkeiten die sich
hier wie kaum in einem anderen Werke Händel s den Dar

stellern entgegentreten wir erinnern ur an den Chor
Seht wie so schnell der Euphrat fließt und das letzte
Amen war nach Außen hin keine Spur zu bemerken

Mit völligster Ruhe und Sicherheit folgten Sänger und
Orchester dem Dirigenten Herrn Voretzsch der die Schwie
rigkeiten seiner doppelten Aufgabe Herr Voretzsch begleitete
auch selbst die Rezitative in vollkommenster Weise zu über
winden wußte

Wir können nicht umhin der Sing Akademie die sich
um das Bekanntwerden dieses so hochstehenden aber auch
so schwierigen Werkes so sehr verdient gemacht hat zu
ihrem Erfolge zu gratuliren

Auch eine Errungenschaft der Nenzeit
Eingesandt

Als Beweis wie die Kultur jetzt fortschreitet diene
folgende dem Einsender Dieses jüngst übersandte Rechnung
einer hiesigen Hebeamme

1 Für Entbindung 9 Mrk
2 Reinigen bis nach dem Tode 9
3 40 Besuche 5 30 Pf 12
4 2 Wege nach dem Stan desamte 1

Kumwg 31 Mrk
bekommen 15 Mrk

Rest 16 Mrk
Hierzu sei nun zu bemerken daß Nr 1 mit ärztlicher

Hülfe und Nr 2 nur viermal geschah Bei Nr 3
dürste wohl etwa die Hälfte der angegebenen Besuche die
richtige sein weil in der Regel in 39 Tagen 1 Tag über
sprungen wurde ja einmal 3 Tage ein ander Mal 2 Tage
vergingen ehe die sich in manchen Punkten klüger als
Aerzte dünkende Person es für gut fand zu erscheinen
Außerdem kam sie auch öfter erst dann wenn das Baden
des Kindes schon von einer andern mitleidigen Frau be
sorgt war Bei Nr 4 geschah 1 Weg ohne Auftrag

Rechnet man nun die anständige Summe der Gevatter
gelder hinzu so sollte man meinen die gezahlten 15 Mark
wären ein ganz anständiger Lohn für die höchst unregel
mäßigen Besuche gewesen doch der Ansicht ist die Frau
nicht Was lernen wir daraus Daß von ihr Gevat
tergelder nicht gerechnet werden also auch künftig bei ihr
in Fortfall kommen können

Der etwaige Einwand dieser Hebeamme sie brauche
jetzt eigentlich nur 9 Tage zu kommen ist hier auch nicht
stichhaltig da sie nicht aufgefordert ist länger zu kommen
als sie gesetzlich verpflichtet war

Schließlich kann Einsender nicht Unterlasten hiermit
die Bitte auszusprechen einer der betreffenden Herren
Doktoren möge doch die Gewogenheit haben dem Publikum
über die jetzigen Rechte und Pflichten der Hebeammen in
diesem Blatte die nöthigen Mittheilungen zu machen I

Die Stadt Kirn an der Nahe ist einem Tele
gramm des W T B aus Coblenz zufolge in der ver
gangenen Nacht durch einen Wolkenbruch schwer heimge
sucht worden Die Hahnenbachbrücke ist zerstört viele Häu
ser find eingestürzt und 13 Personen verunglückt

Auch die Braunschweigische Bank macht jetzt be
kannt daß ihre Zehnthalernoten gemäß Art 18 des Reichs
Münzgesetzes bis zum 1 Januar 1876 eingezogen werden
müssen und fordert zur Einlieferung derselben resp zum
Umtausch gegen Hundertmarknoten auf Gleichzeitig wird
der Präklustvtermin für die Einlösung der Noten auf den
30 Juni 1876 festgesetzt mit dem Bemerken daß die bis
zu diesem Termin nicht eingelieferten Zehnthalernoten an
nullirt find

Morgen Sonntag den 8 August wird das an der
Merseburger und Königsstraßen Ecke erbaute Präuscher
sche Museum eröffnet Wir wollen nicht unterlassen das
Publikum auf dieses auch für den Laien so anregende und
interessante Kunst Kabinet der Anatomie Pathologie c
aufmerksam zu machen

Bekanntmachung
Die Umschreibung der älteren Sparkasseneinlagen wird im August und zwar

vom 3 ab während der Vormittagsstunden für die Scheine der früheren Spar
kasfeugesellschaft und sämmtliche noch ausstehende Bücher fortgesetzt werden

Das Direktorium der städtischen Sparkasse

A Ausverkauf wegen Aufgabe des Geschäfts A
nur bis zum 15 September bei

5 Alter Markt 34 AFertige Damen Garnituren u Kragen zu ganz billigen Preisen Decken in
Piqus Damast Tüll Fischerleinen it noch ein sortirtes Lager Metall
schabloueu auch Schavlouenkasten 545 Damen K Kinderschürzen in reicher Auswahl

M Shlipse in Tüll und Guipure und englische Stickereien Stickereien A
zu Medailloubäudchen und sämmtliche Zeichnungen noch jetzt vorräthig
MA Aufträge für Zeichnungen werden nach wie vor noch angenommen 5

Buchführung
Unterzeichneter giebt pralt Unterricht in

der dopp Buchführung Zeit beliebig
Brüverstraße 6 Hof rechts

Weber Kaufmann

Mein Kohlen Geschäft befindet sich von

Hetzt an IIBriquettes 5 Ctr 8Vz A in Fuhren
8 H Pregsteine in Fuhren Mille 15 M

Reelle Bedienung wird zugesichert

Garteubau Berein
Monats Versammlnng

Dienstag den 10 August Abends 8 Uhr
im Hotel zum Kronprinzen

1 Wahl eines Delegirten zur Wander
versammlung vach Aschersleben

2 Besprechung des Programms der Dele
girten Conferenz und Wanderversamm
lung des Verbandes deutscher Garten
bau Vereine

3 Mittheilungen verschiedenen Inhalts
Der Vorstand

Ivxli i iiliit nseli kerüv
MZ ig v AMA öit u d

Rückfahrt mit allen fahrplanmäßigen Zügen mit Ausschluß der
Courier und Schnellzüge

Preise m Kl 5 Mark II Kl 7 Mark 5 Pf

AbfahrtvonHalle i zSonntag den 15 August Morgens 5 Uhr 3V Min
gr Ulrichsstraße 47 Hevikvrt Weidenplan 6o

S chuhmacher Verein
General Versammlung

Montag den 9 August Abends 8 Uhr
in den drei Schwänen

Der Vorstand

Die Herren Fleischermeister werden ge
beten sich Montag den 9 Aug Abends
7 Uhr im Loeal des kühlen Brunnen
zn einer Besprechung recht zahlreich ein
znfinden

Familien Nachrichten
Kosktte UMIer
lüellai tl 8imou

Verlobte
Halle a/S August 1875

Die Mmtälii t IM MW
nach der Nabeninsel

findet Montag den 9 August
statt Einsteigeplatz im Paradies Nachmittags
3 Uhr

Hierzu ladet freundlich ein
Der Vorstand

Heute Mittag entschlief in Folge einer
gräßlichen Verbrennung unser heißgeliebter
Sohn Bruder Schwager und Bräutigam
der Böttcher Albert Schörner im 22 Lebens
jahre Dies zeigen t efbetrübt an

Die tiestranernden Hinterbliebenen

Nachrns
Am 3 d M verstarb nach langen schwe

ren Leiden der Briefträger Fr Wilhelm
Gieseler hier Wir Alle verlieren durch sein
frühes Dahinscheiden einen biederen braven
Freund und Kollegen der Dienst einen pflicht
getreuen Beamten Ein ehr Andenke werd
ihm stets bewahren seine sämmtl Kollegen
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Heute empfangen wieder sehr schönen in kelvo sehr starken SRKRI K 8R68tauratl0N MM
ger und Lriokvn halten dieselben zu billigen Preisen empfohlen

Halle a S I erÄ M n ii et AL O Leipzigerstraße 98

Ok vr IK V lRiiKvr

offeriren billigst ab Lager und frei Haus

V i n S vr Magdeburgerstraße 43
KttvrLvRÄvr rRqlUivttv
Sl iK8vi v feinste Marke

H vR i ivi Lvl8ivi in bekannter Güte
RttvrLvRÄvr V rÄvrZK I Rv für Fabriken liefern

jedes Quantum stets zu billigsten Preisen

Magdeburg Halberstädter Güter Bahnhof
Neue Ostsee Heringe fein in Tafel

butter gebraten a Stück IVs Sgr sein
marinirt a Stück 1 Sgr in Blechdosen
von 1 Pfd Thlr per Dose erhielt

Vlte OubA viAAire
in bekannter schöner Qualität empfiehlt

Königsplatz 6

tiAillltllin vorzüglichster abgelagerter Waare
und zwar

Nr KV Ä Stück 3 H
51 55 ä2 9 7 536 35 32 34 k
24 26 723,20,18 8sowie feinere Sorten Stück 9 16 1

1 l /z 2 2 und 3 empfiehlt billigst

g r Ulrichsstr 38 vis a vis d Jägergasse

Einige wasserrein zurFleischbeschau passend sehr kurze Zeit gebraucht
rein und fehlerfrei sind sehr billig zu ver

kaufen ü llazeäornOpticus und Fleis chbeschauer

IZiS
Hok oeolÄäsn
xekrüüer 8t 11 vrk in Mu

überxai äsn Veckauk il ror Tatel 11
OssgörtckoeolSlÄsii in Hall äsn Herren

Hhr Lirekvisvn
0 ZlAIvr

UK xelt
v Laentseb

r eär Look
L HuAUoK
aiikili r Lnkv

kiek u 8

ürnst vokso
x KÜKIvIQSIUl
v eiekmann u

frisch von der Presse bei

Sein Lager ueuer u alter Sopha empf
Fink Tapezierer Geiststraße 58

Ein gut erhaltenes Stacket 6 hoch
44 lang auch eine Keller Pumpe zu ver
kaufen Magdeburgerstraße 3

Englische u französische Kaninchen zu

verkaufen Mittelwache 12
Ein gr 2thürtger noch neuer Kleider

schrank nebst 4 St hölzernen Bettstellen
zum Verkauf In der Exped zu erfragen

Eine kl polirte Kinderbettstelle zu ver
kaufen Preis 2 H Leipzigers 13 III

Ein st einsp auch zweisp Leiterwagen in
gutem Stande zu verk Landwehrstraße 11s

zu haben
Hühner und Taubeufutter

Landwehrstraße 8

4 6 und 8,600 Thlr auszuleihen
A Kuckenburg kl Sandberg 16

Das e Nähmaschine f Gesch p, zu verk

es

Xook 8 Karten sim kakukok
A k RvVvvIi i I V8i I AKVrKKVI
WW I ran/ LiUarÄ ZlarmorksKeldMu

A tv Vvinv HVetmv

L

U2

Sonntag den 8 August
Awei große Ertra Militür Concerte

gegeben vom

Musikcorps 0 Mann des 4 Thüring Zns Rgts Nr 72 Torgau
unter Leitung seines Musikmeisters Herrn F Gieppuer

Nachmittags 3 V Uhr Abends 8 Uhr
WIW kell

Fünf gut erhaltene Tische und drei kleine
Billardbälle billig zu verkaufen

Brüderstraße 9

Kauarien Vögel
gutschlagend zu verkaufen

kl Ulrichsstraße 35 Part rechts

Haus mit Hof mittelgroß rentirend ist
preiSw zu verkaufen Wo sagt die Exped

Eine Zieh Harmouika mit Glocken
spiel zu verk Näh Klausthorstr 1

Feinste frische Thür Tisch u Tafel
butter M 12 H feinste fr Salz
butter A 16 /2 ueue saure Gur
ken und Bollheringe billigst bei

i rsmtHv gr Ulrichsstr 30

Dienstag und
Mittwoch

stehen große u kleine magere
Landschweine zum Verkauf im
gold Pflug zu Halle

llueli ck KM
Ein noch gut erhaltenes Doppelpult wird

zu kaufen gesucht Offerten B B 7752
niederzulegen in der Anuoneeu Expeditiou

von S r l5
Eine Drehrolle

wird zu kaufen gesucht Adressen unter 1 4
in der Exped d Bl erbeten

Alte Fischbeiuschirme kauft Graseweg 4
Alle Pflastersteine

sucht
werden zu kaufen ge

Saalberg 2

vormals

Motion Llesellsvkakt
Na edine Verkäufe

Vom Zamis,r bis 30 lum 8568 Ltüek

Im Inli 1709 Stücko Äl Vörkg,ut 10277 Ltüok
Her VorstÄvä

U trister Rossmann
Ilsimxs

Vertretung nuä I Aer in bei
ssuR Hvru

Xoeliler j

Blumentöpfe
karre sucht

altijbrauchbare
u gute Bock

kl Lercheufeld 3 M

täglich frisch ebenfalls

gelöschter ItaUi
wird stets in jedem Quantum abgegeben

bei ZSvri Z5K iLvtÄ
Thalgasse 1

kür ILrkinks o
Damit alle Kranken sich von der Vor

ziiglichkeit illustr Buches Dr irx s
s Naturhetlmethode überzeugen können
wird von Richter s Berlags Anstalt m

I Leipzig cin8 Seit strk Auszug gratis und I
l frco versandt Jeder Leidende welcher

schnell und sicher geheilt sein will sollte
sich den Auszug kommen lassen

von

in MivH it Iien t i
Entr6e 30 R Psg

r

Erster Theil
1 Frisch auf Kameraden Marsch

Stetefeld

2 Qnverture z Oper Der Zweikampf
von Herold

3 Gebet und Barcarole a d Op Der
Nordstern von Meherbeer

4 Du und Du Walzer von Strauß
Zweiter Theil

5 Ouvertüre z Ballet Electra v Hertel
6 Aus guten alten Zeiten Gavotte von

Jungmann
7 Chor Scene und Arie a d Op La

Traviata von Verdi
8 Hurrah I Marschpotpourri von Rosenkranz

Dritter Theil
9 Ouvertüre Perdita von Barlieri

1V Kaiser Quadrille von Voß
11 Paraphrase über Weidt s Lied Wie schön

bist Du von Neswadba
12 Helenen Polka von Treskow

Entr6e 4V R Pfg

Ära i i Erster Theil
1 Klänge aus dem Leinethal Marsch von

Balder
2 Ouvertüre z Liedersp Die Heimkehr

aus der Fremde von Mendelssohn
3 Chor und Lied a d Op Lucrezia Bor

gia von Donizetti
3 Friedenspalmen Walzer von Strauß

Zweiter Theil
5 Ouvertüre z Operette Tantalusqualen

von Suppe
6 Nächtliche Runde der Schaarwache Ton

stück von Jungmann
7 Arie aus Ltadat watsr von Rossini
8 I ari g ri Humoreske von Riede

Dritter Theil
9 Ouvertüre Der Geiger von Tyrol von

Gense
19 Quadrille aus Suppss Operette Leichte

Kavallerie von Hönecke
11 Mein Himmel auf der Erde c Lied

von Neumann
12 Cliquot Galopp von Herrmann

Billets zum Abend Concert s Stück 3V R Pfg sind vorher in der Cigarrenhandlung
des Herrn C F G Kitzing Schmeerstraße 43 und beim Kaufmann Herrn G Rühles
Manu Königsplatz 7 zu haben

Sicherstes für Menschen und Hausthiere un
schädliches Mittel zur radicalen Vertilgung der

Schwaden in Töpfm Ä I 2 u 3 Mark
empftevlr die Reichsadle Apotoeke in Elber
seid Vei Nichteriolg Rückzahlung des Betra
ges In Halle nur bet I

Souutag von 4 Uhr ab Tanzmusik

Zum 99VvR t8 5l I Ii R8vr m IDRSN tt
Sonntag den 8 August IlinusIIr mit stark besetztem Orchester Anfang 3 /z Uhr

ff Lagerbier und Kösener Champagner Weißbier anf Eis

Es ladet dazu ergebenst ein Iiran r
HeMderM kMli88eii kiit u a88enSvrk

Heute Souutag

I resberx Lisrte
Sonntag den 8 August

großes

vom Halleschen Stadtorchester
Anfang 8 Uhr Entree an d Kaffe 25 R Pf

W Halle Stadtmnsikdirector

Restauration nnä Karten l,ooal
SS F

Karte
Montag den 9 August

Grosses dvuä OoveHi t
vom Halleschen Stadtorchester

Anfang 8 Uhr Entree 25 R Pf
Dutzend Billets haben Gültigkeit

W Halle Stadtmusikdirector

,/imi NsrliMkell
empfiehlt von 9 Uhr Morgens ab

frischen Speckkuchen
Carl Wege

Zur Zufriedenheit
is isTäglich Coueert Gesang Komik

Bier ff anf Eis s

8slon xui k 8entl sl
Sonntag den 8 August

Tanz Kränzche
hvei gut besetztem Orchester

Anfang 7 Uhr Der Vorstand

CMl üilt Vlit
Heute Sonntag von Uhr ab Tanzmvsik

Sonntag
einladet

Tanzmusik wozu freundlichst

limIi Mster in

t n tZartvn
Sonntag 1 Gastspiel des Herrn Carl

Hesse vom Thalia Theater zu Köln
Robert und Bertram

Robert Herr Hesse Bertram Herr
Frohmüller

Montag Benefiz für Fräulein Meyer
2tes Gastspiel des Herrn C Hesse

Berliner Lebeu oder Siiugeriuu Niitheriu

nsod Isiedtksssl Nstkoäs jeä Lountsx im ko8VNttl l

Sonntag den 8 August
Kr FaedmittaK oueort
vom Halleschen Stadtorchester

Ansang 3 /z Uhr Entree 25 R Pf
Halle Stadtmusikdirector

HH
Souutag den 8 August Nachmittags

Lsr08808 Ooueort
vom Musikdirector kr Nenzel

mit seiner ganzen Kapelle
Anfang V 4 Uhr Entree Z /z H,

ksrten
AngnstastratzeS nahe am Leipz Thurm

Sonntag den 8 August Abends großes

vom ZNnslkdirector kr
Anfang 8 Uhr Entr6e a Person 25 R Pf

Sonutag den 8 August

Der Eingang ist vom Königsthore
Olub üor 8tiIIvvrsni Zteli

Es ladet freundlichst ein der Vorstand
Ansang 7 Uhr
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MserliM rMAr Aavrm erliask
Wegen anderweitiger Geschäftsunternehmungen und Uebersitdeluug nach Berlin beabsichtigeich mein am hiesigen Platze bestehendes

Manusaetur und Modewaaren Geschäft gänzlich aufzugeben Es enthält das Lager die neuesten Kleiderstoffe der Saison in allen Qualitäten und
Farben Long Chales engl Lamatiicher Kattune Gecheuge Leinewand Flanell Brüsseler Teppiche Fuß Teppichzeuge und Läufer Tischdecken breite Möbel
Damaste sämmtliche Flanelle und Weißwaaren Zaqnets und einen großen Posten Winler Paletots Zacken Kragenmäntel Obigen Unternehmens wegen
verkauft um das Lager so schnell als möglich zu räumen M Ullttv EmkMsÄreise Ladeneinrichtung sowie Utensiliett
sind billig zu verkaufen wegen gänzlicher Ausgabe des Geschäfts

Da ich binnen Kurze mein Geschästsloeal räume muß so bin ich genöthigt den Ausverkauf
zu beschleunigen

M Bitte ein geehrtes Publikum sowie meine werthen Kunden meinen wirklichen Ausverkauf nicht mit andern
dergl Ausverkäufen vergleichen zu wollen

Gr Ausverkauf uullmnim gr MrichMHe 1 Gr Ausverkauf
II

emxfiehtt sein rviolilialtiMS von
dtrstMi vre Lett Vre Inletten vMeii kiijier

in ganz vorzüglicher Qualität zu den billigsten Preisen
MM Fertig genähte Tnlettes besorge ich in kürzester Frist

Doppelt

Gpir U IV idieselben sind rwn äußerst angenehmer Elasticität sehr reinlich bedürfen keiner Lüftung
sehr dauerhaft und legen sich nicht ein find deshalb für Jedermann namentlich aber sür

Hotels Kranken und Penfions Anstalteu sehr zu empfehlen

I tlii liefert die i II155DrMwaaren ckakrik von M ZSvNAnÄ Halle a/8
L 7756 M 47 NaAÄeMrMrstrasse Xr 47

Lsrlw äkii 6 1875

Nit 6sZ6uvä rtiZ6lli dsM su vir uns Iliiiön krAsdsusi mit/utliöüsii ä ss vir

am 1 er InZI KK tt/8 Feillk Mitüs Wserss liiösi sn

ru Ä
errielitstön

Vir mxksllsn unssr Unternsbmkn Ilireui AutiZeii VVodlvollön uuä Liedern
Ilni en stets reelle miä xremxte LeäienunA LoeliÄelitunAsvoll

tÄktRiii
SxeviklUtät In Xnvxkvn Loräen u sämmtüvden

utkaten kür Herren u vamen Llelüormaeüer

ttriavktt Uei88k t eZ8 kre888teiM
offerirt stets zu billigsten Preisen n 5,ii36dz

ZU I aiiKv Rolllvu Ililnlüunss
MM 1 uM grosse LrauIiaviSKasse 28 MU

Seriid 8 ier uMr
Htrreu Dme Kindcr Detwüschk

I Aauxer Ausstattungen
mit iiikaeükii sovie mit üovlikeinsten MnMyeo

v l I LS KLK H IR Autsit euäs Rayons neueste NocleUe äer äeutselien
LslcleiäunAS kAäemie in vresäen

rompt88tv uml dilliKste RsälviiuuA

IZ Z I I Flaschenvier Gcschiist
Hiermit bringe ich einem geehrten hiesigen und auswärtigen Publikum mein Lager

flaschenreifer Biere in empfehlende Erinnerung als
NürubkrAer üxportbier 16 Fl 3 Mark
ünliubiivli r üo 16 3räm üivdeek svjivs

I Mrbivr 24 3in Gebinden zu Brauereipreisen

räm Lraullseli kiAer teilen L vr
StreitbvrA alleiniges Depot

21 Fl 3 Mark
in Gebinden zu Brauereipreisen

derbster L tt rl 1er 25 Fl 3 Mark
Vvutseüen ortvr Zla1 extrilet 17 Fl oder 17 Marken 3 Mark

FZ PreisrConrante über meine verschiedenen Biere find in meinem Comptoir zu haben
Verkaufsstellen meiner Biere haben die Herren

F Hänschel gr Ulrichs und Steinstr Ecke C Mertens gr Ulrichsstraße 34
H Linke alter Markt 31 Th Stade Königkstraße 16 C Eugling Leipziger
straße 78 H Bachmann Mühlberg 6 H Wittig Fleischergasse 13 C Schimpf
Unlerberg 19 C Schaarschmidt Wilhelmsstr 2t F Schmidt Kapellengasie 8

KIvZ VriiailII S
Mit heutigem Tage übernahm ich die in meinem Hause s

errichtete Nestauratiou verbunden mit kartenloe und LvFvIbaün
iiur l uck tvjMlittbe

Mein eifriges Bestreben wird es sein die mich beehrenden Gäste mit guten
Speisen und Getränken zu bediene MW Vier auk ü s aus der Brauerei von
Llvbr koliulnv a Seidel 13 R Pf

Sonntag von 3 Uhr an ilänso und üntoit usKoAkIn wozu freundlichst

einwdtt IRvitÄrKvIHalle a/s den 8 August 1875

Auf nur kurze Zeit
in dem eigens dazu erbauten Salon

Ecke der Merseburger u Königsstraße

I rziMiitr n
weltberühmtes

das größte und vollständigste Europa s
täglich von früh 9 M Abends 10 Uhr

fiir erwachsene Herren
eröffnet

Freitag
von Mittag 2 Uhr bis Abends W Uhr

ausschließlich und nur allein

Li r
EntrSe SV R Pfg S

Gleichzeitig erlaube ich mir auf die für Familien
mit separatem Eingang versehene prachtvolle

MW Photoglllphiell
Kultst AkBMllg

aufmerksam zu machen

Entrve 3 R Pfg

Für die Redaction verantwortlich H VeriruM Druck der Buchdruckern des Waisenhauses Merzn eine Beilage
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